
 

1 
 

 

Jahresberichte der Vorstandsmitglieder FC Grosswangen-Ettiswil 

Saison 2020/2021 

Präsident 

Das zweite Vereinsjahr als Präsident war geprägt von der Personalsuche. Frei nach dem Motto: „Wer suchet, 

der findet“, machten wir uns im Vorstand auf die Suche nach OK-Mitgliedern für unsere grosse 

Geburtstagsfeier nächstes Jahr: „50 Jahre FC Grosswangen-Ettiswil“. Unser Jubiläum soll gebührend 

gefeiert werden und dazu braucht es motivierte OK-Mitglieder.  

Speziell der Posten von der OK-Präsidentin oder Präsidenten war ein hartnäckiger Brocken. Etliche 

Gespräche, welche ich gerne im Gutmoos oder sonst wo geführt hätte, blieben wegen der Pandemie 

verwehrt. Gestaltete es sich doch schwierig, nur am Telefon und nicht persönlich mit den potentiellen 

Kandidatinnen und Kandidaten zu sprechen und auch das Bestechungsbier blieb leider aus. Schlussendlich 

fanden wir aber mit Sandra Kunz, die den zusätzlichen Aufwand zu ihrem Amt als Aktuarin auf sich nahm, 

eine Co-Präsidentin und mit Daniel Steffen einen kompetenten OK-Präsi. Allen OK-Mitgliedern schon jetzt ein 

herzliches Dankeschön. 

Geschätzte Mitglieder, das Vereinsleben lebt davon, dass etliche Mitglieder einen Beitrag von freiwilliger und 

unentgeltlicher Arbeit leisten. Nur so kann ein/unser Verein in der jetzigen Form weiter existieren. Wir alle 

sind froh, wenn es weiterhin genügend Personen im Verein gibt, die bereit sind, etwas mehr zu leisten. Allen 

Funktionären an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön. Ohne sie würde der Verein nicht funktionieren, 

bitte seid euch dessen bewusst. 

Eine weitere grosse Baustelle betreffend Personal ist das Clubhaus. Leider konnten wir immer noch keine/n 

Nachfolger/in von Simone und Philipp finden. Der ganze Vorstand ist mit Hochdruck daran, eine Lösung zu 

finden. Leider gestaltet sich das Unterfangen als sehr schwierig und wir mussten schon viele Absagen 

entgegennehmen – wir zählen auf eure Unterstützung.  

Auch die Senioren 40+ sind vom Personalmangel betroffen. Waren sie doch eigentlich in einer 

Spielgemeinschaft mit Zell. Von Seitens Zell kam keine Unterstützung mehr auf Hinblick zur Vorrunde und so 

beschloss man die Spielgemeinschaft aufzulösen. Es bleibt zu hoffen, dass sie die Vorrunde bestreiten 

können, denn im Hinblick auf die Rückrunde werden ein paar Spieler das Kader der Senioren 40+ ergänzen. 

Nun aber weiter zum Vereinsjahr… Leider ist auch das vergangene Jahr dem Virus zum Opfer gefallen. Die 

Vorrunde wurde unterbrochen und das grosse Warten fing an. Etliche Stunden und Sitzungen war die 

Pandemie ein Thema, um unser Verein trotzdem weiterführen zu können. Ständige Änderungen der BAG 

Vorschriften hielten uns ganz schön auf Trab. Positiv war, dass wenigstens die Junioren die Rückrunde 

spielen konnten. Bei den Aktiven ging es dann erst im Juni wieder richtig los. Das Beenden der Vorrunde 

stand im Fokus.  

Ende Mai ist unser Gründungspräsident Markus Bieri verstorben. Traurig nahmen wir Abschied von Markus.  

Nun hoffe ich für uns alle, dass wir die kommende Saison ohne Unterbrüche bestreiten können und sich das 

Thema Corona bald dem Ende entgegen neigt. Es wäre schön, wenn wir uns im Vorstand wieder auf die 
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normalen Arbeiten und strategische Projekte konzentrieren könnten, anstatt auf lauter „Feuerwehrübungen“ 

(u.a. wegen Corona). 

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Mitgliedern, Funktionären, Schiedsrichtern, den Vorstandskollegen, 

den Sponsoren und natürlich all unseren zahlreichen Zuschauern im Gutmoos recht herzlich bedanken. Es 

macht mir jedes Mal Freude, wenn ich sehe, mit wieviel Herzblut die Spieler und Enthusiasmus die 

Zuschauer bei den Spielen dabei sind.  

Fussball lebt von Emotionen und ich hoffe, dass wir weiterhin viele tolle Momente im Gutmoos erleben 

dürfen. 

Hopp FCG-E 

Daniel Näf, Präsident, im August 2021 

Vize-Präsident  

Das zweite Vereinsjahr in meiner Rolle als Vize-Präsident war wiederum vom unsichtbaren Feind namens 

Corona geprägt. Vieles wurde dadurch erschwert, Spiele und Veranstaltungen mussten abgesagt werden 

und Einnahmeausfälle waren die Folge. Dank der konservativen Budgetierung, Disziplin und der Mithilfe des 

ganzen Vereins, konnten wir auch das zweite „Corona-Jahr“ relativ unbeschadet überstehen. Sportlich ist 

sicher der Ligaerhalt der 1. Mannschaft hervorzuheben und dass mit Christian Schwegler ein ehemaliger 

Junior des FC Grosswangen-Ettiswil den FC Luzern als Captain zum Cupsieg führte. 

Projekte, die ich in diesem Vereinsjahr begleitet habe: Verstärkung der Präsenz in den sozialen Medien, 

Überarbeitung der Homepage (ein grosses Dankeschön an Tobias Felber und Patrick Schütz), Vorarbeit 

schriftliche GV 2020, Koordination Matchberichte & Speaker, das Schreiben von Presseberichten, diverse 

administrative Aufgaben, Vorbereitung der GV 2021, etc.  

Ich hoffe sehr, dass wir endlich wieder eine „normale“ Saison durchführen können, ohne coronabedingte 

Unterbrüche und Auflagen. An dieser Stelle ein grosses Dankeschön an alle Funktionäre/innen, meinen 

Vorstandskolleginnen und -kollegen (allen voran Präsi Daniel Näf für seinen riesengrossen Einsatz für den 

Verein) und andere Helferinnen und Helfer – nur dank euch „funktioniert“ der FC Grosswangen-Ettiswil. 

Merci.  

Marc Häfliger, Vize-Präsident, August 2021 

Kassier 

Da Adi Stadelmann auf die GV 2019 demissionierte, wurde ein neuer Kassier gesucht. Nach einiger 

Überzeugungsarbeit sagte ich zu und wurde an der schriftlichen GV im Herbst 2020 als Kassier gewählt. 

Erschwert durch Corona, war es ein spezieller Start in dieser neuen Aufgabe. Unter anderem konnten die 

ersten Sitzungen nur online durchgeführt werden.  

Dank der grossen Unterstützung von Adrian Stadelmann (er führte weiterhin die Buchhaltung) konnte ich 

mich auf meine Aufgaben an den Vorstandsitzungen fokussieren, um aus dem Finanzresort zu berichten und 

Informationen und Aufträge entgegenzunehmen.  
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Für mich war es sehr spannend Einblick in den Verein zu erhalten und zu sehen was da alles dranhängt. Der 

FC Grosswangen-Ettiswil ist inzwischen ein KMU mit verschiedenen Bereichen wie Clubhaus, Material, 

Platzwart, Spielbetrieb, Dress-Reinigung, Juniorentrainer, etc. und hohen Umsätzen.  

Lukas Purtschert, Kassier, im August 2021 

Aktuarin 

Ein spezielles Vereinsjahr liegt hinter uns. Wir mussten „coronabedingt“ 2 von 12 Vorstandsitzungen online 

durchführen, was für mich als Protokollschreiberin herausfordernder war als sonst. Ich war an allen 

Vorstandsitzungen anwesend und schrieb die Einladungen sowie die Protokolle. Dank der vorher mitgeteilten 

Ressortberichten, konnten die Vorstandsitzungen immer sehr speditiv und gut organisiert abgehalten werden.  

Viele verschiedene Karten für runde Geburtstage, zur Genesung und auch zu Geburten durfte ich im Namen 

des FC Grosswangen-Ettiswil versenden. Verschiedene Beileidskarten habe ich ebenfalls verschickt und 

konnte so unser Beileid an die Familien der Verstorbenen mitteilen. 

Zu meinen weiteren Aufgaben gehörte das Einsenden der Texte für das Wangerblättli und dem Mobile. 

Zudem kommt fast täglich Post zu mir, welche an den FC adressiert ist und ich leite diese jeweils an die 

richtigen Personen weiter. 

Nebst dem Mitwirken im erfolgreichen OK vom Kids-Running habe ich nun für das kommende Vereinsjahr 

eine neue, herausfordernde Aufgabe zusätzlich angenommen. Gerne bin ich als Co-Präsidentin im OK vom 

50-Jahre FC Grosswangen-Ettiswil Jubiläumsfest mit dabei.  

Sandra Kunz, Aktuarin, im August 2021 

SPIKO-Präsident 

Die Saison 2020/2021 wird als zweite und hoffentlich letzte „Corona-Saison“ in die Geschichte eingehen. Vor 

allem in der Rückrunde konnten die Spiele, falls überhaupt, nur unter strengen Auflagen gespielt werden. 

Dies war nur möglich, weil etliche fleissige Funktionäre ihre Aufgaben mit Herzblut und Leidenschaft erledigt 

haben. 

Das Platzwart-Team hat wiederum einen hervorragenden Job gemacht hat. Die Trainingsfelder waren in 

einem guten Zustand und das Hauptfeld war stets in guter Qualität für die Spiele bereit.  

Damit Spiele durchgeführt werden können, braucht es auch Spielleiter für die KIFU-Spiele, sowie 

Schiedsrichter für die übrigen Spiele. Beim FC Grosswangen-Ettiswil sind wir in der glücklichen Lage, dass 

wir motivierte Spielleiter haben, welche die Spiele in einer guten Qualität leiten. 

Eine grosse Herausforderung ist es, dass der FC Grosswangen-Ettiswil genügend Schiedsrichter stellen 

kann, welche die geforderte Mindestanzahl von Spielen leiten, damit sie auch als Schiedsrichter für uns 

zählen. Zuwenig gestellte Schiedsrichter werden vom IFV mit einer Busse, welche sich jährlich erhöht, 

bestraft. Mit grossem Engagement ist unser Schiedsrichterverantwortlicher Alex Schwegler bestrebt, dieses 

Ziel zu erreichen. Falls ihr selbst oder jemand aus dem Kollegenkreis Interesse am Schiedsrichterwesen 

habt/hat, könnt ihr euch bei mir oder bei Alex Schwegler melden. 
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Zu guter Letzt spreche ich Allen, welche zum Spielbetrieb beigetragen haben, ein grosses Dankeschön aus 

und hoffe im Sinne der gesamten FC-Familie, dass es in der aktuellen Saison keine weiteren 

„coronabedingten“ Hürden mehr geben wird. 

Fritz Hodel, Spiko, 07. August 2021 

Sportkommission 

1. Mannschaft 3. Liga 

Mit Trainer Bruno Fessler und Coach Ilir Kolaj startete das junge Team anfangs Juli in die Vorbereitung der 

Saison 2020/21. Vier Abgänge standen drei Zuzügen gegenüber. Nach vielen verlorenen Schweisstropfen 

kam es im Cup gegen den FC Altbüron (3. Liga) zu einem echten Knüller. Die Partie ging nach der 

Verlängerung leider mit 3:4 verloren. Der Meisterschaftsstart verlief mit fünf Punkten nach drei Spielen 

erfolgreich. Es folgten zwei Niederlagen, welche jedoch keine Zweifel im Team aufkommen liessen. Weiter 

ging es mit zwei Siegen und anschliessend drei Niederlagen. Vor dem letzten Vorrundenspiel Ende Oktober 

wurde die Meisterschaft aus bekannten Gründen unterbrochen. Verschiedene Varianten wurden vom 

Verband erarbeitet, wann und wie der Trainingsbetrieb im Frühjahr wieder aufgenommen werden kann. Das 

Ziel war klar, zumindest noch das letzte Vorrundenspiel gegen den FC Nottwil nachzuholen. Das 

Vorbereitungsprogramm zu gestalten war eine Herausforderung für die Trainer, da es immer wieder zu 

Verschiebungen und Unterbrechungen kam, aufgrund der Pandemie. Die Spieler mussten bei Laune 

gehalten werden und dies mit Training ohne Körperkontakt und Abstand. Anfangs Juni konnte endlich wieder 

ohne Einschränkungen trainiert werden. Das letzte Vorrundenspiel konnte am 19. Juni 2021 in Nottwil 

nachgeholt werden. Mit einem 1:7 Sieg schloss man die durchaus spezielle Saison erfolgreich ab. Da die 

Hälfte der Spiele gespielt wurden, konnte die Meisterschaft gewertet werden. 

3. Mannschaft 4. Liga 

Unter der Leitung von Philipp Wüest und Nicola Marti startete unsere 3. Mannschaft in die neue Saison. Mit 

dem grossen Ziel, dem Ligaerhalt. Mit vier Niederlagen war der Start alles andere als erhofft. Mit 3:0 konnte 

das 4. Meisterschaftsspiel gewonnen werden. Danach folgten jedoch vier weitere Niederlagen. Ende Oktober 

wurde auch hier aus den gleichen Gründen die Saison unterbrochen. Im Winter konnte mit Felix Grüter ein 

erfahrener Trainer dazu gewonnen werden. Unter speziellen Vorschriften bereitete sich das Team mit 

intensiven Trainings auf die Rückrunde vor. Da die Rückrunde nicht mehr gespielt werden konnte, wurde die 

Tabelle der Vorrunde gewertet. Das hatte zur Folge, dass unsere dritte Mannschaft zum Abstieg in die 5. 

Liga gezwungen war.  

2. Mannschaft 5. Liga  

Mit Spielertrainer Julius Wüest startete die 2. Mannschaft in die Vorbereitung. Nach zwei Siegen, zwei 

Unentschieden und vier Niederlagen wurde die Vorrunde im Oktober unterbrochen. Im Winter übernahmen 

Lukas Wüest und Samuel Schwegler das Traineramt. Durch Terminverschiebungen und die unbestimmte 

Situation war es für die beiden Trainer nicht leicht das Training zu planen. Im Juni verlor man das letzte 

Vorrundenspiel gegen den Aufsteiger klar.  

Ein grosses Dankeschön an alle Trainer und ihren Staff für die geleistete Arbeit. Die spezielle Saison kostete 

zusätzlich viel Energie und Zeit.  

Rolf Wälti, Sportkommission, im August 2021 
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Juniorenobmann 

Am 29. August 2020 war für sämtliche Juniorenmannschaften der Start zur neuen Saison 2020/21. 

Für den FC Grosswangen-Ettiswil wurden je eine B- und eine C-Junioren-Mannschaft im 11er Fussball 

gemeldet sowie je zwei Mannschaften bei den D- und E-Junioren im Kinderfussball. Die F-Junioren, bei 

denen aktuell über 40 Jungs und Mädchen in 5 Mannschaften spielen, tragen ihre Spiele nach wie vor in 

Turnierform aus. Zusätzlich zu unseren eigenen Mannschaften, spielten sechs unserer Junioren bei der B-

Selection und drei bei der C-Selection mit. Insgesamt waren in der letzten Saison rund 140 Junioren für den 

FC Grosswangen-Ettiswil im Einsatz. 

 

Leider war auch in der vergangenen Spielzeit „Corona“ ein ständiger Begleiter auf und neben dem 

Fussballplatz. Von Anfang an war man gespannt, wie die Saison verlaufen wird, nachdem ja die komplette 

Rückrunde der Vorsaison ausgefallen ist. Die Vorrunde konnte dann aber zum Glück bis fast zum Schluss 

normal gespielt werden, erst kurz vor Ende erfolgte jedoch ein erneuter Abbruch. 

Nachdem auch alle Hallenturniere abgesagt werden mussten, war es umso erfreulicher, dass für sämtliche 

Juniorenmannschaften die Freigabe für die Rückrunde beschlossen wurde. Dies war dann für unsere Trainer 

teilweise eine echte Herausforderung, hatten doch die Vereine meist unterschiedliche Schutzkonzepte. So 

musste immer wieder über Kabinenbenützung, Duschen etc. neu abgeklärt werden. Zudem waren keine 

Zuschauer erlaubt. Trotz all diesen Massnahmen waren jedoch alle Beteiligten froh, dass überhaupt Fussball 

gespielt werden konnte. 

 

Wie immer an dieser Stelle ein grosses Dankeschön an alle unsere Juniorentrainer und Betreuer. Sie 

investieren viele Stunden in unseren Nachwuchs und somit in die Zukunft für den FC Grosswangen-Ettiswil. 

Schon bald beginnt wieder die neue Saison und wir hoffen alle sehr auf Fussballspiele und Trainings mit 

unseren Junioren ohne Massnahmen und Einschränkungen. 

 

Ich wünsche allen Mannschaften eine gute Vorbereitung und einen guten Start in die neue Saison. 

 

Meinrad Baumeler, Juniorenobmann, im August 2021 

Koordinator Anlässe 

Leider mussten wir auch in diesem Vereinsjahr auf Grund der Corona-Pandemie diverse Anlässe absagen. 

Die Kilbi, das Jassturnier, das Osterlotto und das Kick & Fun konnten allesamt nicht durchgeführt werden. 

Nach bereits letztjährigen Gewinneinbussen konnten wir auch in diesem Vereinsjahr nicht die geplanten 

Einkünfte erwirtschaften.  

 

Obwohl in diesem Vereinsjahr weniger Arbeitseinsätze als angedacht erforderlich waren, bedanke ich mich 

bei euch allen herzlich für die geleisteten Einsätzen bei unseren Heimspielen und sonstigen Aufgaben. Ich 

hoffe, dass wir unsere beliebten Anlässe schon bald wieder durchführen dürfen, und gebe mein Bestes, um 

sinnvolle Schutzkonzepte für kommende Anlässe zu erarbeiten. Ich wünsche euch allen einen schönen 

Sommer und freue mich auf das neue Vereinsjahr. 

 

Simeon Steiner, Koordinator Anlässe, im August 2021 
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Materialwart 

Mein zweites Jahr als Vorstandsmitglied ist bereits bald Geschichte. Im vergangenen Jahr konnten wir 

sportlich gesehen immerhin fast die ganze Vorrunde spielen, bis dann Ende Oktober der Betrieb vorerst 

wieder eingestellt werden musste. Den Vorstand hat das Thema Corona stets auf Trab gehalten, denn 

gefühlt täglich haben sich zeitweise die Vorgaben von BAG, Kanton und Verband geändert. Der Vorstand 

war stets bemüht die Vorgaben bestmöglich einzuhalten und das Schutzkonzept danach zu richten. An 

dieser Stelle möchte ich mich bei den Mitgliedern für deren Einsatz bei der Besucherregistration sowie den 

Zuschauerinnen und Zuschauer bei der Einhaltung der «Regeln» bedanken. Bitte beachtet, dass das 

Schutzkonzept auf unserer Homepage noch immer gilt. Ich hoffe schwer, dass wir das Thema spätestens im 

Jahr 2022 ad acta legen können und es erst wieder zur Sprache kommt, wenn wir einmal unseren 

Kindern/Enkeln davon erzählen.  

Nun zu meinem Amt: Ich durfte im vergangen Vereinsjahr dank unseren Sponsoren Wiederkehr Pneuhaus, 

Raiffeisenbank Ettiswil und Bättig Transport die Db-Junioren und F-Junioren neu einkleiden. Die 

entsprechenden Fotos und Berichte findet ihr auf unserer Homepage. Vor kurzem sind noch zwei neue 

Juniorenfussballtore eingetroffen. Ich wünsche allen Mitgliedern viel Spass damit. An dieser Stelle möchte ich 

noch einmal darauf hinweisen, dass ihr euch bitte direkt an mich wendet, wenn ihr etwas benötigt. Weiter 

bitte defektes Material auf meinem Kasten im Ballraum des neuen Clubhauses deponieren. Nur so kann ich 

sicherstellen, dass es euch an nichts fehlt. 

Zuletzt möchte ich mich bei allen Vereinsmitgliedern, Sponsoren sowie meinen Vorstandskollegen für die 

angenehme Zusammenarbeit bedanken. 

Sportliche Grüsse 

Daniel Stadelmann, Materialwart, im August 2021 

Infrastruktur 

Unser Platzwartteam machte auch in diesem Jahr wieder einen hervorragenden Job. Unsere Fussballplätze 

sind in hervorragendem Zustand und werden immer wieder von Gastmannschaften, die darauf spielen 

dürfen, gelobt. Aus diesem Grund möchte ich unseren Platzwartteam – Paul Christen, Alois Schwegler, 

Thomas Waldispühl „Waudi“ und neu auch Markus Bähler – herzlichst „Danke“ sagen und ihnen ein riesen 

Kompliment aussprechen. Es begeistert mich immer wieder von Neuem, mit welcher Leidenschaft und 

Herzblut sie ihrer Arbeit auf dem Gutmoos nachgehen. Da unser Platzwartteam sehr innovativ und an einem 

optimalem Arbeitsablauf interessiert ist, konnten wir in dieses Jahr den Rasenabtransport/ Rasenentsorgung 

neu organisieren und somit optimieren. Ein grosses Dankeschön an Othmar, Hubert & Sepp Kunz für die 

Instandstellung des neuen Anhängers.  

Aus Altersgründen werden wir in den nächsten Jahren unseren Rasenmäher ersetzen müssen, da hat unser 

Platzwartteam aber schon Vorstellungen, welche Anforderungen dieser erfüllen muss. 

Markus Wagner, Infrastruktur, im August 2021 
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Mitgliederverwaltung 

Das Vereinsjahr 2020/21 war wiederum unter den gegebenen Umständen sehr speziell und fordernd. Dank 

eurer Mithilfe konnte ich auch in diesem Vereinsjahr unsere Mitgliederdaten auf aktuellem Stand halten und 

somit die verschiedenen OK`s und Fachstellen bedienen, sowie verschiedenes Infomaterial immer 

termingerecht dem richtigen Empfänger per Post, E-Mail oder WhatsApp zustellen. 

Damit dies auch im nächsten Vereinsjahr wieder möglich ist, bin ich auf die Unterstützung von euch allen 

angewiesen! Meldet mir bitte eure Adressänderungen, neue E-Mail-Adressen oder Telefonnummern unter:  

mitgliederverwaltung@fcge.ch   oder    079 749 48 66 

Ich danke euch für die gute Zusammenarbeit und Mithilfe. 

Nebst dem Aktualisieren der Mitgliederdaten führe ich noch diverse andere Tätigkeiten aus (Verpacken und 

Versenden von Briefpost, Waschen von Juniorendressen, Mithilfe im Clubhaus, Eingangskontrolle, Erstellen 

von Fotos und Berichten usw.) 

Nun freue ich mich auf das nächste Vereinsjahr im Vorstand des FC Grosswangen-Ettiswil, welches 

hoffentlich wieder in etwas normalerem Rahmen stattfinden wird.  

Manuela Egli-Huber, Mitgliederverwaltung, im August 2021 
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